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Zielgruppen

Inhalte

Was ist „Verstehende Entwicklungs­
begleitung“?

In der Verstehenden Entwicklungsbegleitung 
versuchen wir, die augenblicklichen und 
existenziellen Lebenswelt- und Entwicklungs
themen der Kinder in das pädagogische und 
therapeutische Handeln konkret einzubeziehen. 
Dabei leitet uns die Erfahrung, dass das 
Verhalten der Kinder (Spiel-, Lern-, Beziehungs-, 
Konfliktverhalten, Körpersprache etc.) – 
unabhängig von der äußeren Verursachung – 
immer auch Ausdrucksweisen einer kindlichen 
Gesamtentwicklung und damit auch eines 
eigenen inneren kindlichen Lebensstils sind. 

Innere Themen symbolisieren sich  
im äußeren Verhalten

Bewegung und Verhalten des Kindes werden also 
als Bedeutungsphänomene aufgefasst, in denen 
sich das Kind mitteilt und ausdrückt. Sie werden 
als Teil der Lebens- und Beziehungsgeschichte 
eines Kindes verstanden.

Wenn uns die Begegnungen mit den Kindern 
bewusster werden sollen, brauchen wir ein 
Wissen um diese existenziellen Lebenswelt
themen der Kindheit und ein Erspüren und 
Erfahren, ein „In-Kontakt-Kommen“ mit ihnen im 
eigenen Inneren. Beides zusammen kann zur 
Grundlage werden für ein tieferes pädagogisches 
und therapeutisches Verstehen und dadurch  
für eine entlastende Beziehungsgestaltung und 
für verschiedene und sehr genau dosierte 
fördernde Handlungsimpulse.

…	Alle Menschen, die mit Kindern pädagogisch und/oder therapeutisch 
arbeiten (Erzieher/innen, z. B. in Kindertagesstätten, Lehrer/innen in 
Grundschulen und in Förderzentren, Ergotherapeut/innen,  
Heilpädagog/innen, Motopädagog/innen etc.)

…	Insbesondere auch Mitarbeiter/innen in KiTas, die für  
Kinder unter drei Jahren verantwortlich sind

Wir bieten Inhalte der Verstehenden Entwicklungsbegleitung in drei Modulen 
an. Jedes Modul kann einzeln gebucht werden.
Modul 1: Frühe Kindheit
…	Bindungstheoretische und Psychodynamische Entwicklungsthemen der 

Frühen Kindheit und ihr symbolischer Ausdruck
…	Hemmende Entwicklungszusammenhänge
…	Einfühlsame Verhaltensexploration des einzelnen Kindes und 

Situationsbesprechungen (Kinderbesprechungen, Fallsupervisionen)
(Spielverhalten, Beziehungsverhalten, Konfliktverhalten, Körpersprache)

…	Entwicklungsfördernde Beziehungsgestaltung und praktische Angebote
…	Hilfe für Elterngespräche
Modul 2: Grundschulalter
…	Psychodynamische und Sozial-Emotionale Entwicklungsthemen des 

Grundschulalters und ihr symbolischer Ausdruck
…	Hemmende Entwicklungszusammenhänge und Psychopathologie
…	Einfühlsame Verhaltensexploration des einzelnen Kindes und 

Situationsbesprechungen (Kinderbesprechungen, Fallsupervisionen) 
(Spielverhalten, Beziehungsverhalten, Konfliktverhalten, Körpersprache, 
Kinderzeichnungen)

…	Entwicklungsfördernde Beziehungsgestaltung und praktische Angebote
…	Hilfe für Elterngespräche
Modul 3: Pubertät
…	Psychodynamische und Sozial-Emotionale Entwicklungsthemen  

der Pubertät und ihr symbolischer Ausdruck
…	Psychopathologie
…	Einfühlsame Verhaltensexploration des einzelnen Kindes und Situations

besprechungen (Fallsupervisionen) (Spielverhalten, Beziehungsverhalten, 
Konfliktverhalten, Körpersprache, Kinderzeichnungen)

…	Entwicklungsfördernde Beziehungsgestaltung und praktische Angebote
…	Hilfe für Elterngespräche
Alle Inhalte werden durch Theorie, praktische Übungen und Selbsterfahrung 
vermittelt. Das Weiterbildungsangebot trägt Prozesscharakter. Die Teilnehmer/
innen werden angeregt, die neu erworbenen Erfahrungen und Kenntnisse aus 
der Weiterbildung in ihre spezifischen Berufsfelder einzubringen und die dort 
gesammelten Erfahrungen in die Veranstaltung zurückzutragen.

Abschluss

Seminarstruktur

Orte + Termine

Teilnehmerzahl

Kosten

Ausführliche Teilnahmebescheinigung für jedes 
Modul. Zertifizierung nach Abschluss aller drei 
Module
     
Jedes Modul umfasst 31 Unterrichtsstunden und 
einen Zeitraum von etwa einem halben Jahr

Lübeck:
Der genaue Ort wird noch bekannt gegeben. 
Jeweils Montag 15.00 – 17.30 Uhr
Nicht in den Schulferien
Modul 1: 14.11.2011, 12.12.2011, 09.01.2012, 
30.01.2012, 20.02.2012, 05.03.2012, 26.03.2012, 
16.04.2012, 07.05.2012, 21.05.2012 
Modul 2: 11.06.2012, 13.08.2012, 27.08.2012, 
10.09.2012, 24.09.2012, 22.10.2012, 05.11.2012, 
26.11.2012, 10.12.2012
Modul 3: 14.01.2013 bis 03.06.2013

Pinneberg:
TSV Holm, 25488 Holm  
Jeweils Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Nicht in den Schulferien
Modul 1: 08.11.2011, 06.12.2011, 17.01.2012, 
28.02.2012, 27.03.2012, 24.04.2012 
Modul 2: 22.05.2012, 19.06.2012, 14.08.2012, 
11.09.2012, 30.10.2012, 27.11.2012
Modul 3: 11.12.2012 bis 28.05.2013

10 – 18

Modul 1: 500,00 Euro
Modul 2: 500,00 Euro
Modul 3: 500,00 Euro
Eine monatliche Ratenzahlung ist möglich.
Eine Kündigung ist jederzeit möglich.
Beachten Sie bitte die Förderung „Bildungsprämie“ 
oder „Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein – 
Förderung beruflicher Weiterbildung von 
Beschäftigten in kleinen und mittleren 
Unternehmen“.

in Kooperation mit  
Roger Rauscher
Diplom-MotologeWeiterbildung  Verstehende Entwicklungsbegleitung



www.ibaf.de www.ibaf.de

Nachname

Vorname 

geboren am	 in

Privatanschrift

 

Telefon privat

E-Mail privat

Berufsbezeichnung

Dienstanschrift und Art der Einrichtung

 

 

Telefon dienstlich		  Fax
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Mein Aufgabengebiet in der Dienststelle

Bitte senden Sie die Rechnung an	■ mich privat

	 ■ meinen Arbeitgeber

Ort, Datum

 

Unterschrift

Verstehen – Begleiten – Fördern

Verstehende 
Entwicklungsbegleitung

Ein erweiterter Blickwinkel für  
Pädagogik und Therapie

Die Weiterbildung ist eine Kooperations
veranstaltung der Fachschule für Motopädagogik 
mit Roger Rauscher (Diplom-Motologe).

…für die Durchführung der Weiterbildung und 
für inhaltliche Fragen: Roger Rauscher 
E-Mail: rogerrauscher@yahoo.de

…für die IBAF-Fachschule und die Organisation:
	 Cornelia Schlick, Schulleiterin
	 Telefon (0 43 21) 30 00 -28/-29 
	 E-Mail: cornelia.schlick@ibaf.de 

IBAF -Fachschule für Motopädagogik
z. Hd. Heidi Halle
Süderdorfkamp 22
24536 Neumünster
Telefon (0 43 21) 30 00 -28/-29 
Telefax (0 43 21) 30 00 -27
E-Mail: motopaedagogik@ibaf.de

Sie können sich auch bequem über  
das Internet anmelden: www.ibaf.de. 

Staatlich anerkannte Fachschule für Motopädagogik
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Ansprechpartner

Anmeldeadresse

Kontakte

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten für den internen Gebrauch  
(z. B. Teilnehmerliste) weitergegeben werden.	 ■ Ja	 ■ Nein

Ich melde mich verbindlich für die Weiterbildung  
„Verstehende Entwicklungsbegleitung“ an:

Seminarort	 ■ Lübeck 	 ■ Pinneberg
Modul(e)	 ■ Modul 1 	 ■ Modul 2	 ■ Modul 3

in Kooperation mit  
Roger Rauscher
Diplom-Motologe

in Kooperation mit  
Roger Rauscher
Diplom-Motologe

Anmeldeformular

Rechtsträger
IBAF, Institut für berufliche  
Aus- und Fortbildung gGmbH
Geschäftsführer 
Andreas Hamann
Sitz Rendsburg
Rechtsform 
gemeinnützige Gesellschaft  
mit beschränkter Haftung
Registergericht 
Amtsgericht Kiel HRB 1477 RD

Gesellschafter
•	 Diakonisches Werk Schleswig-Holstein  

Landesverband der Inneren Mission e. V., Rendsburg
•	 Stiftung Diakoniewerk Kropp, Kropp
•	 Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg, Flensburg
•	 Vorwerker Heime – Diakonische Einrichtungen e. V.,  

Lübeck
•	 Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie e. V., Rendsburg
•	 Diakonie-Hilfswerk Schleswig-Holstein, Rendsburg
•	 Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein, Rickling
•	 Ev. Stadtmission gGmbH, Kiel

Berufsbegleitende Weiterbildung 
in drei Modulen
in Kooperation mit  
Roger Rauscher, Diplom-Motologe

Beginn in Pinneberg  . . . . .     8. November 2011
Beginn in Lübeck . . . . . . .       14. November 2011
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